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Antrag – Verkehrssicherheit 

 

Sehr geehrter Herr Dr. Storch, 
 
die SPD Fraktion beantragt folgende Punkte für den zuständigen Ausschuss 
vorzubereiten. In den folgenden Anträgen geht es um eine Vielzahl von Orten im 
Gemeindegebiet, wo die Verkehrssicherheit nicht gewährleistet ist. Einige Stellen 
sind ihnen bereits bekannt, aber leider ist verwaltungsseitig konkret nicht viel 
passiert. Dabei beantrage ich ggf. die Vorbereitung von Verwaltungsvorlagen zu den 
Punkten. 
 
1.) Die Parksituation auf der Halfter Straße ist sehr unübersichtlich. Mit der 
zusätzlichen Planung weiterer Parkbuchten auf der Höhe Weiherhof würde Abhilfe 
geschaffen. Wir beantragen dies zu prüfen. 
 
2.) Des Weiteren stellen wir den Antrag für die Hombacher Straße bauliche 
Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung, die dort in Frage kommen, zu prüfen und dem 
zuständigen Ausschuss zur Beratung vorzulegen.  
 
Die Problematik dort ist Ihnen hinreichend bekannt. Die starke Zunahme des 
Durchgangsverkehrs: unter anderem durch Lastverkehr und Groß-Traktoren mit 
Anhängern. Hinzu kommen die massiven Geschwindigkeitsüberschreitungen der 
zulässigen 50 km/h. Die langen Halteverbotsregelungen bieten sehr lange 
Streckenabschnitte und werden folglich als Beschleunigungsspuren genutzt. Leider 
gibt es keine ausreichenden Fußverkehrsanlagen und die vorhandenen Bereiche 
sind unzulänglich und von schlechter Beschaffenheit.   
 
Wir beantragen zusätzlich, dass die Halteverbotsregelungen überprüft werden, damit 
Beschleunigungsabschnitte vermieden werden. 
 
  



3.) Die Leienbergstraße wird in Kürze ausgebaut. Immer öfter erreichen uns 
Beschwerden von den Anwohnern, dass diese Straße leider von vielen Fahrern dazu 
genutzt wird, die erlaubte Geschwindigkeit zu überschreiten. Es kommt oftmals zu 
Geräuchsbelästigung. Die SPD Fraktion beantragt, die Prüfung von 
verkehrsberuhigende Maßnahmen im Bereich der Leienbergstraße, auf Höhe der 
Einrichtung von Sentivo, im Rahmen des aktuellen Ausbaus. 
 
4.) Zudem fragen wir an, aus welchem Grund das Anlieger Schild im Schiefener Weg 
entfernt wurde. Wir beantragen dies wieder anzubringen. Außerdem beantragen wir 
ein Verkehrsspiegel in der Jahnstraße Höhe Schiefener Weg. An dieser Stelle sind 
die Verkehrsteilnehmer in Nöten und können die vorfahrtsberechtigte Jahnstraße 
vom Schiefener Weg kommend nicht einsehen. Eine Hecke behindert zusätzlich dort 
die Sicht. An dieser Stelle ist ein Verkehrsspiegel dringend erforderlich, um Unfälle 
zu vermeiden. 
 
Ein weiterer Verkehrsspiegel beantragen wir in Köttingen an der Einmündung 
Spröttenweg auf der Ruppichterother Straße. 
 
5.) Abschließend beantragen wir verkehrsberuhigende Maßnahmen in Königssiefen. 
Die Problematik ist bekannt. Eine Geschwindigkeitstafel wurde in der Vergangenheit 
aufgestellt, sie macht nur wenig Sinn, wenn sie den Verkehr aus der Sackgasse 
kommend aufzeichnet. In der Regel rasen die Autos von der anderen Seite 
kommend. 
 
Die Anträge, die nicht in Ihren Zuständigkeitsbereich gehören leiten Sie bitte dem 
Rhein-Sieg-Kreis weiter. Herr Schuster hat vor einigen Wochen ein Schreiben an alle 
Kommunen geschickt in dem uns als Politik darauf hinweist, dass es uns frei steht 
Anträge zu stellen, aber sinngemäß nicht in unseren Zuständigkeitsbereich gehören. 
Dieses Schreiben finden wir als SPD Fraktion sehr befremdlich. Wenn die bekannten 
Zustände denn mal bearbeitet werden würden, dann müssten wir keine Anträge 
stellen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Sara Zorlu  
Fraktionsvorsitzende  


